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Die Hoffnung haben wir  

 als einen sicheren  

 und festen Anker  

 unsrer Seele. 
Hebräer 6,19 

Gemeindebrief 
für die Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinden 
  Burggrub/Stockheim, Fischbach, Kronach, Seibelsdorf, Unterrodach, 
  Nordhalben-Heinersberg-Steinwiesen 

mit lokalem  
Innenteil 
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Am Anfang war das Wort 

Liebe Gemeindemitglieder und weite-
re Lesende, 
keine Frage: ein Umzug macht Mühe. 
Hat Schattenseiten, manchmal auch 
Erhellendes. 
Zuerst mal: man ist gezwungen auszu-
misten! Du findest Dinge, die jahre-
lang nicht mehr gesehen, geschweige 
denn benutzt wurden, nach dem 
Motto „aus den Augen aus dem Sinn“ 
im Keller „geparkt“ – und jetzt fällt die 
„Aufheberitis“ einem auf die Füße. 
Sage und schreibe 10 Mittwochaben-
de war ich am alten Wohnort mit dem 
Auto, teils plus vollem Anhänger, am 
Wertstoffhof! Im Advent gabs dort 
immerhin Glühwein und ein Pläusch-
chen – anstrengend war’s doch! Übri-
gens auch die Entscheidung: was 
kommt diesmal endgültig weg, was 
zieht nicht zum 4. mal noch mit? Oft 
war’s schwer und schmerzhaft. 
Dann fanden sich aber auch Sachen, 
von denen ich längst nichts mehr 
wusste: überraschende Funde aus der 
Vergangenheit: Familienbil-
der von früher… Urlaubs-
mitbringsel und andere ein-
mal lieb gewesene Dinge…  
Erinnerungen… - Ja, umzie-
hen tut weh… nicht nur den 
Muskeln, durchaus auch 
dem Herz, der Seele… 
 

Wer mir in den letzten Wo-
chen schon begegnet ist, 
merkte vielleicht, dass mei-

ne Seele noch nachhängt… in Erinne-
rungen… Erlebnissen aus meinen alten 
Dienstorten. Keine Angst: ich bin 
schon ganz da! Aber dennoch lebt der 
Mensch ja auch von seiner Vergan-
genheit her. Ich hoffe manches frucht-
bar in unserem Gemeindeleben hier 
einbringen zu können – und bin ge-
spannt auf IHRE Vergangenheiten: 
woran Sie hängen, was Ihnen wichtig 
ist. Wollen wir uns austauschen? Auch 
über unsere christlichen Wurzeln? 
 

Wissen Sie was das Anrührendste war, 
das ich wiedergefunden habe? Meine 
Konfirmandenmappe samt Heft aus 
meiner Konfi-Zeit 1980/81 damals in 
der Oberpfälzer Diaspora: was da alles 
drin steckt… was ich da an Hefteinträ-
gen gestaltet habe, an Kommentaren 
zu dem, was wir vom Pfarrer erfahren, 
gelernt haben. Wie ich unseren Gott 
und seine Gnade, Jesus meinen Hirten 
und Wegweiser, die Kraft des Hlg. 
Geistes kennengelernt habe. Gottes 
gutes Wort… wie mein Glauben seit-

her wuchs, reifte, sich ver-
änderte…  
Womöglich war und ist‘s 
auch bei Ihnen so (ähnlich)
…, oder? Einfach mal erin-

nern…   
 
Eine gesegnete Passions- 
und Osterzeit und viele gu-
te Begegnungen wünscht 

Ihr Pfarrer Leander Sünkel  
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„Kommt! Bringt eure Last.“ 
Zum Weltgebetstag 2026 aus Nigeria 
Nigeria ist das bevölkerungsreichste 
Land Afrikas – vielfältig, dynamisch 
und voller Kontraste. Mit über 230 
Millionen Menschen vereint der 
„afrikanische Riese“ über 250 Ethnien 
mit mehr als 500 gesprochenen Spra-
chen. Die drei größten Ethnien sind 
Yoruba, Igbo und Hausa, aufgeteilt in 
den muslimisch geprägten Norden 
und den christlichen Süden. Außer-
dem hat Nigeria eine der jüngsten 
Bevölkerungen weltweit, nur 3% sind 
über 65 Jahre alt. Dank der Öl-
Industrie ist das Land wirtschaftlich 
stark, mit boomender Film- und Mu-
sikindustrie. Reichtum und Macht sind 
jedoch sehr ungleich verteilt. 
Am Freitag, den 6. März 2026, feiern 
Menschen in über 150 Ländern der 
Erde den Weltgebetstag der Frauen 
aus Nigeria. „Kommt! Bringt eure 
Last.“ lautet ihr hoffnungsverheißen-
des Motto, angelehnt an Matthäus 
11,28-30.  
Die ökumenischen Gottesdienste in 
der Region zum WGT finden Sie im 
Gottesdienstplan am 6. März. 
In Nigeria werden Lasten von Män-
nern, Kindern vor allem aber von 
Frauen auf dem Kopf transportiert. 
Doch es gibt auch unsichtbare Lasten 
wie Armut und Gewalt. Das facetten-
reiche Land ist geprägt von sozialen, 

ethnischen und religiösen Spannun-

gen. Islamistische Terrorgruppen wie 
Boko Haram verbreiten Angst und 
Schrecken. Die korrupten Regierungen 
kommen weder dagegen an, noch 
sorgen sie für verlässliche Infrastruk-
tur. Umweltverschmutzung durch die 
Ölindustrie und Klimawandel führen 
zu Hunger. Armut, Perspektivlosigkeit 
und Gewalt sind die Folgen all dieser 
Katastrophen. 
Hoffnung schenkt vielen Menschen in 
dieser existenzbedrohenden Situation 
ihr Glaube. Diese Hoffnung teilen uns 
christliche Frauen aus Nigeria mit – in 
Gebeten, Liedern und berührenden 
Lebensgeschichten. Sie berichten vom 
Mut alleinerziehender Mütter, von 
Stärke durch Gemeinschaft, vom Glau-
ben inmitten der Angst und von der 
Kraft, selbst unter schwersten Bedin-
gungen durchzuhalten und weiterzu-
machen.  
Wir hören die Stimmen aus Nigeria, 
lassen uns von ihrer Stärke inspirieren 
und bringen unsere eigenen Lasten 
vor Gott. Es ist eine Einladung zur Soli-
darität, zum Gebet und zur Hoffnung. 
Seid willkommen, wie ihr seid. 
Kommt! Bringt eure Last. 

Pfarrer Achim Gerber 
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Weltgebetstag 2026 aus Nigeria 



Ökumene 
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Evangelische und katholische Christen 
sind Brüder und Schwestern im Geiste 
des einen christlichen Gottes und da-
her laden wir herzlich ein zu ökumeni-
schen Gottesdiensten und Veranstal-
tungen in unserer Region: 

06. März 
19.00 Uhr ökum. Weltgebetstag  
- in der kath. Stadtpfarrkirche Kronach 
- in der Michaelskirche in Unterrodach 
- in der St.-Bonifatius-Kirche in Gehülz  
- in St. Johannis in Steinwiesen 
- in der Jubilate-Kirche Nordhal./Grund 

Passionsandachten in Unterrodach 
jeweils um 19.00 Uhr  
- 04. März 
- 11. März 
- 18. März 
- 25. März 

08. Mai 
Nacht der Kirchen in Kronach 

25. Mai 
14.00 Uhr Crana Historica 
16.00 Uhr ökum. Andacht Kestel 

Ökumenisches Gebet für die Region 

Einmal im Mo-
nat treffen sich 
Christinnen 
und Christen 
zum gemeinsa-
men Gebet, 
jeweils um 
19.00 Uhr.  
 
Termine & Orte: 

02.03.   katholisches Pfarrzentrum 
13.04.   evang. Gemeindehaus 
04.05.   freie Christengemeinde 
01.06.   katholisches Pfarrzentrum 
06.07.   evang. Gemeindehaus 

Ökumenischer Bibelkreis 

Einmal im Monat treffen sich Interes-
sierte mit Pfarrer Abert Müller und 
Dekanin Ulrike Schorn im katholischen 
Pfarrzentrum St. Johannes in Kronach 
(EG links) zum Bibelkreis. Es werden 
wechselnde Bibelstellen besprochen 
und sich darüber ausgetauscht. Es sind 
keine besonderen biblischen Vor-
kenntnisse erforderlich. Wir freuen 
uns immer über neue Gesichter.  
Die Treffen sind jeweils dienstags von 
19.00 Uhr bis ca. 20.30 Uhr. 
Termine:  
 24. März  19. Mai 
 28. April  30. Juni 

Bild von pexels auf Pixabay 



6 

Kirchenmusik 



"I have a Dream" 
Am 28. August 1963 – vor 63 Jahren – 
hielt Martin Luther King seine be-
rühmte Rede „I Have a Dream“ in 
Washington vor über 200.000 Men-
schen. Wer kennt ihn nicht, diesen 
Satz: „I have a dream“ – „Ich habe 
einen Traum“? Es ist der Traum, dass 
eines Tages alle Menschen gleichbe-
rechtigt, in Frieden, unter Gottes Lie-
be und frei von Rassismus und Gewalt 
leben. Bis heute ist seine Botschaft 
von Frieden und Gleichheit aktuell. 
Für sein Engagement erhielt Martin 
Luther King den Friedensnobelpreis. 
Das Pop-Musical „Martin Luther 

King“ (H. Gäbler / Chr. Ter-
buyken), das im Februar 2019 
in Essen uraufgeführt wurde, 
erzählt das Leben dieses be-
eindruckenden Mannes. Be-
wegende Texte, eindrucksvol-
le Szenen und mitreißende 
Melodien und Rhythmen ma-
chen das Musical zu etwas 
Besonderem. 
Seit Januar 2025 probt der 
SMS-Chor mit großem Enga-
gement und viel Freude die 
Songs aus diesem Pop-
Musical. Solistische Passagen 
übernehmen Chormitglieder, 
und die Chorstücke werden 
durch Texte zu wichtigen Sta-
tionen im Leben Martin Lu-
ther Kings ergänzt. In diesem 

Jahr sind mehrere Aufführungen des 
Musicals geplant. Die erste findet 
am Samstag, 25. April 2026, um 19 
Uhr in der Michaelskirche in Ludwigs-
stadt statt. 
Herzliche Einladung zu diesem beson-
deren Konzert! 

Dekanatskantorin Michaela Kerz 
 

Weitere Aufführungen:  
08.Mai 2026  22 Uhr  
Stadtpfarrkirche Kronach - im Rahmen 
der "Nacht der Kirchen - Kronach" 

17.Mai 2026 17 Uhr  Ort : NN  

Herbst 2026 - Termine standen bei 
Redaktionsschluss noch nicht fest 

Kirchenmusik 
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Taizé-Gottesdienst anlässlich der 
Nacht der Kirchen  
Im Rahmen der Nacht der Kir-
chen am 08. Mai 2026 findet um 
20 Uhr ein Taizé-Gottesdienst 
unter Mitwirkung 
des Projektchores statt. Ein Taizé
-Gottesdienst lebt von sich wie-
derholenden Gesängen, die zur 
Ruhe führen. Diese besonderen 
Taizé-Gesänge mit ihren eingän-
gigen Melodien werden vom 
Chor gesungen und laden zum 
Mitsingen ein. In der stimmungs-
voll beleuchteten Kirche und der 
Verbindung von Musik, Text, Ge-
bet und Stille entsteht eine ganz 
besondere Atmosphäre. Herzli-
che Einladung.  

Dekanatskantorin Michaela Kerz 

Kirchenmusik 
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Haben Sie Interesse an Orgelunterricht? 
Sind Sie fasziniert von der „Königin der 
Instrumente“ mit ihren vielen klangli-
chen Möglichkeiten?  
Dann melden Sie sich gerne bei mir 
oder im Dekanat und wir vereinbaren 
eine erste Schnupperstunde an der 
Orgel.  
Ich freue mich auf Sie! 

Dekanatskantorin Michaela Kerz 

Zwei Hände (und Füße) für ein Halleluja! 



Am 11.1.2026 fand in der Christuskir-
che ein beindruckendes Konzert des 
Duo: " KlAkk" statt.  
Ji Eun Kim (Klarinette) und Harald Oe-
ler (Akkordeon) musizierten aus-
drucksstark und virtuos zwei Gamben-
sonaten von J.S. Bach und zwei Tan-
gos von Piazolla. Mit einer Zugabe 
klang das Konzert vor begeistertem 
Publikum aus.   

Dekanatskantorin Michaela Kerz 

Rückblick Kirchenmusik 
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Am 17. Dezember 2025  fand die Ad-
ventsmusik in der Christuskirche statt 
zu der zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher gekommen waren. Gestaltet 
wurde das Konzert vom Posaunenchor 
unter der Leitung von Dr. Thomas 
Pfeifer und  dem Projektchor unter 
der Leitung von Dekanatskantorin Mi-
chaela Kerz. Auf dem Programm stan-
den Werke wie „Angels’ Carol“ von 
John Rutter, „Adeste Fideles – Marsch 
der heiligen drei Könige“ von Franz 
Liszt sowie gemeinsam musizierte Stü-
cke wie „O komm, o komm, du Mor-
genstern“ u.a.  

Der Posaunenchor überzeugte mit 
seinem klangvollen Spiel und der Pro-
jektchor mit eindrucksvollem Singen. 
Die musikalischen Beiträge wurden 
mit Lesungen von Dekanin Dr. U. 
Schorn begleitet.  
Die Verbindung  von Posaunen- und 
Chorstimmen - sei es mit modernen 
oder  klassischen Klängen - machte 
den Abend zu einem besonderen Kon-
zert, das Lust auf mehr weckt. Die Kol-
lekte kam der Renovierung der Orgel 
zugute. 

Dekanatskantorin Michaela Kerz 
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Auf ein besonderes Event im Nachbar-
dekanat möchte ich Sie hinweisen: 
Der christliche Liedermacher und Ge-
schichtenschreiber Sebastian Rochlit-
zer kommt zu einem Familienkonzert 
in die Stadthalle Burgkunstadt! 
Mit seinem Wegbegleiter „Ulfie“ er-
lebt er viele Abenteuer und knüpft auf 
sehr sympathische 
Weise an religiöse 
Inhalte an. Mit sehr 
kindgerechter Annä-
herung an verschie-
dene Glaubensthe-
men und Geschich-
ten aus der Bibel 
zieht Sebastian 
Rochlitzer nicht nur 
Kinder, sondern ge-
nauso auch Jugend-
liche und Erwachse-
ne  in seinen Bann. 
Einfach, aber an-
schaulich erklärt 
kann da jeder noch 
etwas für sich selbst 
mitnehmen.  
Genießen Sie die 
Show und den fei-
nen Humor des 
Künstlers und seines 
„Ulfie“ (kein Tier!). 
Es freuen sich auf 
Ihr Kommen: die 
Evang.-Luth. Kir-
chengemeinde 

Burgkunstadt und der Jugendförder-
verein in der Ev.-Luth. Kirchengemein-
de Burgkunstadt 
Karten erhalten Sie an der Vorver-
kaufsstelle oder Sie melden Ihren Be-
darf bei Diakon (und Vereinsvor-
standsmitglied) Matthias Bär unter 
matthias.baer@elkb.de  

Familienkonzert-Show Sebastian Rochlitzer 
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Veranstaltung: „Friedlos. Die Deutschen zwischen Kriegsgewalt und Friedens-
suche. 1648 bis heute“ Buchvorstellung 

Referentin: Prof. Dr. Eckart Conze, Historiker, Autor  

Zeit / Ort: Do, 16. April 2026, 19 Uhr, Pfarrzentrum St. Augustin, Coburg  

Gebühr: 10,- € 

Anmeldung und Informationen unter www.eeb-oberfranken-west.de 

Veranstaltung: Mit meinen Talenten am passenden Platz: Orientierungstag 
Ehrenamt - sich engagieren: wo und wie bringe ich mich ein? 

Referentin: Petra Messingschlager, Diakonin, Bildungsreferentin  

Zeit / Ort: Sa, 25. April 2026, 09.30 Uhr, Gemeindehaus Auferstehungskir-
che Bamberg 

Informationen unter www.eeb-oberfranken-west.de 

Veranstaltung: Im Spiegel der Natur – Vision und Orientierung für mein Le-
ben: Workshop für Suchende  

Referentin: Peter Plack, Bildungsreferent, Visionssucheleiter und Pfarrer 
am Evangelischen Forum Ingolstadt  

Zeit / Ort: Sa, 06. Juni 2026, 10.00 Uhr, Bildungshäuser Vierzehnheiligen, 
Bad Staffelstein  

Gebühr: steht noch nicht fest 

Anmeldung und Informationen unter www.eeb-oberfranken-west.de 

Basisschulungen zur Prävention sexualisierter Gewalt - neue Termine in Kürze 
Referentinnen: Frau Hopf-Traut, Annika Gaßler und Amely Weiß 

Veranstaltungen und Neuigkeiten der Evangelischen  
Erwachsenenbildung in Ihrem Postfach 

Abonnieren Sie unseren Newsletter und Sie erhalten einmal 
monatlich einen Überblick über die kommenden Veranstal-

tungen. Einfach QR-Code rechts scannen  
oder unter www.eeb-oberfranken-west.de/newsletter. 

https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.eeb-oberfranken-west.de%2Fnewsletter&data=05%7C02%7CPresse.eeb.oberfranken-west%40elkb.de%7C9e5577a9a32f4a34edbf08dc17386dcb%7Cbb87f9dc7fcf4e3c906497fd5f11a859%7C0%7C0%7C638410778322081554%7


Sternenkinderbestattung 
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TV-Oberfranken 

Gottesdienst zuhause feiern 
„Grüß Gott Oberfranken - Gottesdienst“ 

Jeden Sonntag strahlt der Regionalsender TVO einen Fernsehgottesdienst aus 
einer oberfränkischen Kirchengemeinde aus. „Wir wollen die mut-machende 
Botschaft des Evangeliums zu den Menschen bringen“, so beschreibt die Regio-
nalbischöfin Dr. Dorothea Greiner die Idee zu diesem Projekt. Gemeinden aus 
dem ganzen Kirchenkreis beteiligen sich. Sie öffnen die Kirchentüren und laden 
zum Mitfeiern ein. 

ÖKUMENISCHE GEDENKFEIER 
FÜR ELTERN UND ALLE 

DIE IN DEN LETZTEN MONATEN 
EIN KIND IN DER SCHWANGERSCHAFT 

VERLOREN HABEN 
MIT ANSCHLIESSENDER 

Zur-Ruhe-Bettung 
DER STERNENKINDER 

 
SAMSTAG, 14. MÄRZ 2026 

11.00 UHR 
FRIEDHOF KRONACH  

FRIEDHOFSKIRCHE 



Angebote in der Region Mitte 
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Kinderfilm in Kronach 

Herzliche Einladung 
 zum Kinderfilm im 
ev. Gemeindehaus  
Kronach 
 am 17. April 

von 15.00 Uhr - ca. 17.00 Uhr 

für Kinder ab 6 Jahren 

Eintritt frei 

 Getränke und Popcorn erhältlich 

Diakon Matthias Bär und die  
ev. Gemeindejugend 

Bibelkreis  
für Jugendliche  

und junge Erwachsene 

Die Bibel ist ein spannendes 
Werk mit vielen Geschichten 
und Erfahrungen unzähliger 

Menschen.  
Wir wollen dem gemeinsam 

auf den Grund gehen, die  
Texte richtig verstehen, 

im Kontext deuten und uns 
darüber austauschen. 

Kontakt: Diakon Matthias Bär 
Tel/WApp: 01514 - 0365314 

WhatsApp-Gruppe 
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TrueStory Nights 2026 

Vom 3. bis 7. März 2026 ist es wieder so weit: TrueStory kommt nach Kronach! 
Das bedeutet: Tage voller Begegnung, Action, Glauben und echter Geschichten. 
Erlebe inspirierende Impulse, Musik, kreative Aktionen und Gemeinschaft, die 
bewegt. Entdecke, wie deine Geschichte mit Gottes Geschichte zusammenpasst 
– echt, ehrlich und mitten im Leben. 

Wann? 3.–7. März 2026 

Wo? Gemeindehaus Kronach, Johann-Nikolaus-Zitter-Str. 2a 

Wer? Jugendliche aus dem ganzen Dekanat 

Sei dabei – bei True Story 2026. Weil deine Geschichte zählt! 
 

Genauere Infos folgen noch. Schau hierzu bei uns auf Insta vorbei: 

ej_kronach_ludwigsstadt 

oder auf www.ej-kronach-ludwigsstadt.de 

Deine Geschichte. 
Gottes Geschichte. 

Hallo du! Ja, genau DU! 
Denn hier geht es um Dich, deine Stär-
ken und um das, was wir zusammen 
erleben können. 
Wir entdecken, was jede*r von uns 
gut kann, probieren Neues aus und 
trauen uns mutig an spannende Aben-
teuer heran. Dabei gehen wir manch-
mal hoch hinaus und wachsen Schritt 
für Schritt über uns hinaus. 
Mit lustigen Spielen, kreativen Aktio-
nen und kleinen Herausforderungen 

erleben wir viele 
besondere Mo-
mente. Wir lachen zusammen, helfen 
einander und merken: 
Alle gehören dazu. 
Jede*r Einzelne ist wichtig - denn  
Ich, Du, Wir - Gemeinsam sind wir 
stark! 
 
Anmeldung zu den  
Kindertagen 2026 
über diesen QR-Code: 

Kindertage 2026 

Musste leider abgesagt werden. 



Nacht der Kirchen am 08. Mai 2026 
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Da die Großveranstaltung "Kronach 
leuchtet" in diesem Jahr räumlich zu 
weit entfernt von den großen Kirchen 
unserer Stadt sattfindet, haben sich die 
Kronacher Gemeinden entschieden, in 
diesem Jahr die "Nacht der Kirchen" 
vom Lichtfestival abzukoppeln. 
Ein Team aus der evangelischen, ka-
tholischen und "freien" Gemeinde sind 
mittendrin, dieses beliebte Event vor-
zubereiten. Eine breite Mischung geist-
lichen Lebens wird das Fest bringen: 
der christliche Glaube ist und bleibt 
(trotz aller Abgesänge, die seit Jahr-
hunderten gesungen werden) prägend 
für die Spiritualität, das diakonisch-
gesellschaftliche und kulturelle Han-
deln. Das Programm stand vor Redakti-

onsschluss noch nicht fest. Bitte infor-
mieren Sie sich deshalb auf den Web-
seiten der Gemeinden, der Tagespres-
se und der Werbung auf den sozialen 
Medien. Sicher ist, dass es mit dem 
SMS-Chor aus der Kirchengemeinde 
Ludwigsstadt um 22 Uhr einen fulmi-
nanten Abschluss in der katholischen 
Stadtpfarrkirche geben wird. Die Weite 
und Tiefe des Segens wird im Taizé-
Gottesdienst um 20 Uhr in der Chris-
tuskirche spürbar. Am gleichen Ort 
erleben Besucher ab 21 Uhr, dass Hu-
mor zusammen mit fränkischem Dia-
lekt das Evangelium lachend erfahrbar 
macht: Hans Schott, Pfarrer und Kaba-
rettist aus Nürnberg, ist zu Gast.  

Pfarrer Achim Gerber 

Angebot Intensivkurs seelsorgerliche Praxis 

Die Psychologische Beratungsstelle 
Hof bietet den Kurs für seelsorgerli-
che Praxis und Gemeindearbeit 
(KSPG) für haupt-, neben- und ehren-
amtliche kirchliche Mitarbeiter an. 
Die Themenschwerpunkte beziehen 
sich auf Beratung, Begleitung und Be-
treuung in beruflichen und ehrenamt-
lichen Kontexten unter Einbeziehung 
systemischen Denkens und Handelns. 
Auch Aspekte wie Teamentwicklung 
und Leitung, Selbstachtsamkeit und 
kreative Kommunikationsformen und 
ihre Einsetzbarkeit in kirchlichen 
Handlungsfeldern und im Umgang mit 

Menschen werden in diesem Kurs Be-
achtung finden. 
Der Kurs zeichnet sich aus durch eine 
gute Mischung aus Wissensvermitt-
lung, Praxisbeispielen, Gruppenge-
sprächen und Übungen.  
Der KSPG 2026/2027 wird von  
Michael Doß, Dipl.-Sozialpädagogen 
(FH) und Walter Müller, Dipl.-
Sozialpädagogen (FH) geleitet. 

Die Kosten betragen 420 €.  

Der KSPG-Kurs startet am 14. April 
2026 in Hof. Weitere Informationen 
auf Anfrage. 



Mission EineWelt 

Tagung der weltweiten Partner-
schaftsgruppen  

Jahrestagung in Neuendettelsau 

Wie kann die internationale kirchliche 
Partnerschaftsarbeit im Rahmen der 
Evangelisch-Lutherischen Kirche wei-
terhin gut oder gar besser gelingen, 
angesichts des umfassenden Struktur-
wandels, in dem sich die Kirche der-
zeit befindet und auch in den nächs-
ten Jahren noch befinden wird? – Die-
ser Frage stellten sich die Teilnehmen-
den der Konferenz der Dekanatsmissi-
onsbeauftragten (DMB) und -
pfarrerinnen und -pfarrer (DMP) der 
Evangelisch-Lutherischen Kirche in 
Bayern (ELKB), die von Mission Eine-
Welt organisiert wird.  

Was bewirkt unsere Arbeit eigent-
lich? 

Zunächst stand das Konzept der 
„Wirkungsorientierung“ auf dem Pro-
gramm. 
Die Wirkung kirchlichen und sozialen 
Engagements ist nicht zufällig, son-
dern im Gegenteil planbar und mess-
bar. Die meisten Akteure hören auf, 
ihre Arbeit zu betrachten, sobald eine 
Zielgruppe ein für sie entwickeltes 
Angebot angenommen hat. Ob die 
Mitglieder der Zielgruppe ihr Bewusst-
sein und sukzessive ihr Verhalten, ihre 
Lebenslage und letztlich die Gesell-

schaft verändern, werde oft nicht 

beachtet, so das Konzept. 
In Kleingruppen übten die Teilneh-
menden, Partnerschaftsbegegnungen 
unter Wirkungsgesichtspunkten zu 
planen – ohne Druck, Resultate prä-
sentieren zu müssen. 

Ansätze der Strukturen zukünftiger 
Partnerschaftsarbeit 

Bei der folgenden Missions- und Part-
nerschaftskonferenz, die ebenfalls 
fester Teil der Tagung ist, knüpfte 
Pfarrer Hans-Martin Gloël vom Refe-
rat für Ökumene und Weltverantwor-
tung der ELKB in seinem Bericht an die 
vormittägliche Themenarbeit an. Wir-
kungsorientierung liege voll im Trend, 
bestärkte er die Teilnehmenden. 
Wenn jemand gut vernetzt sei, in der 
bayerischen und in der weltweiten 
Kirche, dann seien das die DMBs und 
DMPs, betonte er. Aber: „Dennoch 
müssen wir uns fragen. Was bewirkt 
das? Und wie kommen wir über den 
Kreis der Engagierten hinaus?“ 

Präsidium 

Pfarrer Achim Gerber aus Kronach 
wurde wieder ins Präsidium der Missi-
ons- und Partnerschaftskonferenz mit 
vier weiteren Männern und Frauen 
aus Augsburg, München und Lauingen 
gewählt.  
Das Präsidium leitet die Geschäfte der 
Missions- und Partnerschaftskonfe-
renz und vertritt ihre Interessen in der 

16 



17 

Öffentlichkeit und gegenüber kirchli-
chen Gremien. 
Es koordiniert die verschiedenen Akti-
vitäten, Partnerschaften und regiona-
len Konferenzen (z.B. Regionalkonfe-
renzen für Afrika, Asien, Lateinameri-
ka/Karibik und Osteuropa). 
Im Auftrag des Präsidiums werden 
Konzepte für die Arbeit von Mission 
EineWelt, dem Zentrum für Partner-
schaft, Entwicklung und Mission der 
ELKB, erarbeitet und umgesetzt. 

Das aktuelle Thema: Tansania 

Bewegend die Eindrücke aus Ostafrika 
aus erster Hand. Tansanier berichte-
ten von den gewaltsamen Ausschrei-
tungen im Umfeld der Wahlen im No-
vember 2025. Man müsse von min-
destens 1000 Toten ausgehen.  Mit 
Einschüchterungsversuchen und In-
haftierungen geht die Regierung bru-
tal gegen Kritiker vor. Die christlichen 

Konfessionen im Land wenden sich 
mit einheitlicher Stimme gegen die 
Gewalt. Die ELCT rief zu einer landes-
weiten Gebetswoche zu Dialog, Frie-
den und Versöhnung auf. Auch die 
Gemeinden der ELKB werden zur Für-
bitte gebeten: 

„Rettender Gott, halte deine Hand 
über die Menschen in Tansania. Trös-
tender Gott, sei bei allen, die in den 
Protesten verletzt wurden, sei mit den 
Familien der Getöteten. Bergender 
Gott, sei allen nahe, die Angst davor 
haben, was mit ihrem Land gerade 
geschieht. Frieden bringender Gott, 
hilf, dass alle, die Verantwortung tra-
gen, Gewalt beenden und zum Dialog 
bereit sind. Schützender Gott, bewah-
re die Menschen in unseren Partner-
schaften und alle, die um Frieden und 
Gemeinschaft bangen. Amen.“ 
 

Achim Gerber, Pfarrer 
Dekanatsmissionspfarrer  

Kronach-Ludwigsstadt  

Thomas Nagel 
Medien- und Pressereferent 

bei MEW 

Mission EineWelt 

Nationalflagge von Tansania 



Was Pfarrerinnen und Pfarrer so machen ... 
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Eine Gewissensfrage 

Du hast ein offizielles Schreiben zu einem möglichen Wehr-
dienst bekommen? Du stellt dir Fragen wie z.B. 

• Was bedeutet das für mich?  

• Wie möchte ich Verantwortung übernehmen?  

• Was passt zu mir?   
Damit bist du nicht allein. Tausende junger Menschen denken gerade darüber 
nach, wie sie sich in einer unruhigen Welt für Frieden, Freiheit und Menschlich-
keit einsetzen können.  
Aus evangelischer Sicht ist deine Gewissensentscheidung zentral. Du kannst 
dich in verschiedener Form für Frieden und Verantwortung einsetzen. Wer den 
Dienst an der Waffe aus Gewissensgründen ablehnt, ist rechtlich geschützt.  
Wir können dir die Entscheidung nicht abnehmen. Aber wir können dich dabei 
begleiten, deine innere Stimme zu verstehen. 
Gerne beraten wir dich respektvoll und ehrlich, ergebnisoffen und auf Augen-
höhe, am Telefon oder in einer Videokonferenz, Email, Signal oder WhatsApp.  
Die Beratungsstelle kokon, die evangelische Jugend und 45 Seelsorgerinnen 
und Seelsorger haben sich intensiv mit dem Thema Wehrdienst / Freiwilligen-
dienst / Verweigern auseinandergesetzt. 
Schreib uns einfach unter an-deiner-seite@elkb.de 

… zum Beispiel auf der Hochzeitsmes-
se auf der Festung Rosenberg unter 
vielen weiteren Ausstellern mit jungen 
Paaren ins Gespräch kommen. Die 

beiden großen Kirchen waren aktiv 
präsent und hatten einen gemeinsa-
men Stand. 

Pfarrer Achim Gerber 

https://kirche-an-deiner-seite.de/sites/kirche-an-deiner-seite.de/files/styles/max_1300x1300/public/media/img/kokon-ejb-logo.png?itok=ObOmHpDA
https://kirche-an-deiner-seite.de/sites/kirche-an-deiner-seite.de/files/styles/max_1300x1300/public/media/img/kokon-ejb-logo.png?itok=ObOmHpDA
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Anlässlich der Kommunalwahl 2026 
rufen Kardinal R. Marx, Vorsitzender 
der Freisinger Bischofskonferenz, und 
der Landesbischof der Evang.-Luth. 
Kirche in Bayern, Christian Kopp, in 
einer gemeinsamen Erklärung Bürge-
rinnen und Bürger dazu auf, sich als 
Kandidatinnen und Kandidaten zur 
Verfügung zu stellen: 
Am 8. März 2026 finden in ganz Bay-
ern Kommunalwahlen statt. Die Bür-
gerinnen und Bürger bestimmen die 
Zusammensetzung der Stadt- und Ge-
meinderäte und der Kreistage. Sie 
wählen Ihre Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeister sowie Landrätinnen 
und Landräte. 
Die beiden christlichen Kirchen in Bay-
ern ermuntern alle Menschen, für ein 
kommunalpolitisches Mandat bei ei-
ner demokratischen Partei oder Verei-
nigung zu kandidieren. Bringen Sie 
Ihre Erfahrung und Fähigkeiten ein! 
Unser Land, unsere Kommunen, unse-
re Städte und Gemeinden brauchen 
gerade jetzt engagierte Demokratin-
nen und Demokraten. 
Kommunalpolitik spielt im Leben je-
des Menschen in der Bundesrepublik 

Deutschland eine wesentliche Rolle. 
Sie kümmert sich um die Daseinsvor-
sorge, um Wasser, Energie, Müllbesei-
tigung oder Brandschutz. Sie entschei-
det über die Gewichtung der Bereiche 
Wirtschaftsförderung, Bauwesen, So-
ziales und Bildung, Sport, Gesundheit 
und Pflege. Sie engagiert sich für Kul-
tur, Jugendarbeit und Heimatpflege. 
Kommunalpolitik ist nah am Men-
schen. Oft kennt man einander per-
sönlich, begegnet den für politische 
Entscheidungen Verantwortlichen 
beim Elternabend, Einkauf oder Sport. 
Deshalb ist Kommunalpolitik das Aus-
hängeschild demokratischer Politik. 
Die Anspruchshaltung gegenüber Poli-
tik und ihren Repräsentanten wächst. 
Demokratie braucht aktive, selbstbe-
wusste und engagierte Bürgerinnen 
und Bürger, um dem zu genügen und 
zu bestehen. Demokratie lebt vom 
Mitmachen. 
Wir bitten insbesondere Christinnen 
und Christen, sich mit ihren Überzeu-
gungen und Werten in die Kommu-
nalpolitik einzubringen. Zeigen wir 
gemeinsam unser starkes Engagement 
für die Demokratie. 
Beide Kirchen im Freistaat unterstüt-
zen diejenigen, die diese Arbeit schon 
bisher tun. Gerade dann, wenn es zu 
Anfeindungen, Hass, Hetze und Pöbe-
leien kommt, sollen alle demokrati-
schen Mandatsträger wissen, dass sie 
sich auf uns verlassen können. 

Aufruf zu Kandidatur bei Kommunalwahlen 



Diakonie - Pflege aus einer Hand 
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Lucas-Cranach-Seniorenwohnhaus, 
ein verlässlicher Partner in der Pflege 
und als Arbeitgeber! 
 
Seit vielen Jahrzehnten sind wir ein 
verlässlicher Partner in der Pflege und 
Arbeitgeber in der Region. Unser neu-
es Lucas-Cranach-Seniorenwohnhaus 
Am Flügelbahnhof 22 + 24 besticht 
durch moderne Wohnkonzepte und 
regionale Küche mit täglich frisch zu-
bereiteten Mahlzeiten. Wir leben Ge-
meinschaft, einen wertschätzenden 
und respektvollen Umgang miteinan-
der und sorgen mit unseren engagier-
ten und hochqualifizierten Mitarbei-
tern für ein schönes Zuhause. Wir 
freuen uns über weitere engagierte 
Verstärkung für unser Pflegeteam. 
Wer auf der Suche nach einem krisen-
sicheren Job mit Zukunftsperspektive 
und Fortbildungs- sowie Aufstiegs-
möglichkeiten ist, sollte sich bei uns 
bewerben. Das Team des Lucas-
Cranach-Hauses freut sich auf dich!  

☎ 09261/62470 
 
Auch die Diakoniestation, die Tages-
pflege Mitwitz sowie die Lucas-
Cranach-Tagespflege in Kronach sind 
Teil unserer Pflegeangebote im Land-
kreis Kronach. Durch ihre unterschied-
lichen Angebote arbeiten sie Hand in 
Hand und ergänzen sich perfekt! 
 

Herzliche Einladung zum Frühlings-
markt in der Lucas-Cranach-
Tagespflege 
Kommen Sie zu unserem Frühlings-
markt und lernen Sie unsere Einrich-
tung und unser Team sowie unsere 
Diakoniestation kennen.  
Es erwartet Sie ein buntes Markttrei-
ben mit vielen verschiedenen Ausstel-
lern, Rundgänge durch die Tagespfle-
ge und alle Informationen zum Thema 
Pflege. Auch für das leibliche Wohl 
wird bestens gesorgt!  
 
Wann:  Sonntag, den 15.03.2026 
Wo: Lucas-Cranach-Tagespflege 
 Rodacher Straße 15, Kronach 
 
Das Team der Lucas-Cranach-
Tagespflege und der Diakoniestation 
freut sich auf Ihr Kommen! 

☎ Tagespflege: 09261/530125 

☎ Diakoniestation: 09261/620831  
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Die Diakonie Kronach bietet mit der Diakoniestation (ambulanter Pflegedienst), 
den Tagespflegen und dem Seniorenwohnhaus eine lückenlose Versorgung für 
Menschen, die Unterstützung im Alltag brauchen.  
So kann Ihr Tag mit uns aussehen: Am Morgen besucht unser ambulanter Pfle-
gedienst die Pflegebedürftigen zu Hause, hilft bei der Versorgung und bereitet 
auf den Tag vor. Danach bringt der Fahrdienst die Gäste in die Tagespflege nach 
Kronach oder Mitwitz. Dort erwarten Sie Gemeinschaft, Bewegung, kreative 
Angebote, Spiele, Feste, Feiern, Ausflüge und gesellige Runden – begleitet in 
liebevoller Betreuung. Auch die Vermittlung von Therapeuten, Frisör, Fußpflege 
und Hilfe bei sonstigen Anträgen wird von unseren Tagespflegen übernommen. 
Am späten Nachmittag geht 
es wieder nach Hause, wo 
auf Wunsch unser ambulan-
ter Pflegedienst erneut zur 
Verfügung steht und auch 
am Wochenende für eine 
zuverlässige Versorgung da 
ist. Die Pflegestraße der Dia-
konie bietet: 
• Versorgung aus einer Hand 
• Flexible Kombination von 

Tagespflege und ambulan-
tem Pflegedienst 

• Entlastung für Angehörige 
• Herzliche und individuelle 

Begleitung 
Wenn die Versorgung zu 
Hause irgendwann nicht 
mehr ausreicht, steht unser 
Lucas-Cranach-
Seniorenwohnhaus als ein-
fühlsames neues Zuhause 
offen – mit Geborgenheit, 
Pflege und vertrauter Ge-
meinschaft. 

Ihre Diakonie 

Pflegestraße der Diakonie 
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Gottesdienstplan 

März 
Kronach Gehülz / 

Neuses 
Heinersberg 
Nordh. Steinw.  

So, 01. März 
Reminiszere 

09.45 Uhr 
11.00 Uhr 

 
09.00 Uhr HB 
10.30 Uhr SW 

Mi, 04. März    

Fr, 06. März 
Weltgebetstag 

19.00 Uhr kath. 
Stadtpfarrkirche 

19.00 Uhr Gehülz 
kath. Kirche 

19.00 Uhr SW 
19.00 Uhr Grund 

So, 08. März 
Okuli 

09.45 Uhr 
Konfi-Vorstellung 

09.45 Uhr 
Schatzsucher 

11.00 Uhr Neuses  

Mi, 11. März    

Sa, 14. März 11.00 Uhr Friedhf. 
SternenkinderGD 

18.00 Uhr Gehülz  

So, 15. März 
Laetare 

09.45 Uhr  
11.00 Uhr  

 
  09.00 Uhr HB 
  10.30 Uhr SW 

Mi, 18. März    

Sa, 21. März 15.00 Uhr 
Beichte I 

  

So, 22. März 
Judika 

09.45 Uhr  
  Konfirmation I 

 → Seibelsdorf 

Mi, 25. März    

Sa, 28. März 15.00 Uhr 
Beichte II 

 → Seibelsdorf 

So, 29. März 
Palmarum 

09.45 Uhr 
  Konfirmation II 

 
09.00 Uhr HB 
10.30 Uhr SW 

= Abendmahl = Posaunenchor = Kirchenkaffee/bring&share 

Sonstige regelmäßige Gottesdienste: 

Kronach: 
15.30 Uhr BRK-Seniorenhaus, donnerstags - Termine auf Anfrage 

16.00 Uhr Lucas-Cranach-Haus, freitags - Termine auf Anfrage 
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Gottesdienstplan 

Burggrub 
Stockheim  

Fischbach 
 

Seibelsdorf 
 

Unter-
rodach 

09.30 Uhr ST 
Konfi-Vorstellung 

09.00 Uhr 10.15 Uhr 18.00 Uhr 

   19.00 Uhr PA2 

18.30 Uhr kath. 
Pfarr. Neukenroth 

 
 

 19.00 Uhr 

 
09.30 Uhr BU 

 

 
 

09.00 Uhr 
 

   09.15 Uhr1 

   19.00 Uhr PA2 

 
 

   

13.30 Uhr  
Kreuzweg 

10.15 Uhr 09.00 Uhr     09.30 Uhr 

   19.00 Uhr PA2 

 
 

   

09.30 Uhr BU  
09.30 Uhr 

Vorstellung Konfis 
 

   19.00 Uhr PA2 

 
 

 
14.00 Uhr 

Konfi-Beichte 
 

18.00 Uhr ST  
09.30 Uhr 

Konfirmation 
 

= Kindergottesdienst & = Band = Chor/Ensemble 

Das „Kinder-Abenteuerland“ findet im Haus Miteinander statt. 
1 Am Kinderabenteuerland-Sonntag laden wir zum Gottesdienst in die 
Nachbargemeinden ein. 
 
2 Passionsandacht 
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Gottesdienstplan 

April 
Kronach Gehülz / 

Neuses 
Heinersberg 
Nordh. Steinw.  

Do, 02. April 
Gründonnerstag 

19.00 Uhr 
+ Gr. Soße Essen 

  

Fr, 03. April 
Karfreitag 
 

09.45 Uhr 
15.00 Uhr 

Andacht Sterbest. 

08.30 Uhr Geh. 
15.00 Uhr Gehülz 
Kinderkreuzweg 

  09.00 Uhr HB 
  10.30 Uhr SW 

Sa, 04. April 
Ostersamstag 

22.00 Uhr 
Osternacht 

  

So, 05. April 
Ostersonntag 
 
 
 
 
 
 

07.00 Uhr Aufer-
stehungsfeier am 

Friedhof 
 

09.45 Uhr 
 

11.00 Uhr 

08.30 Uhr  
Gehülz 

09.00 Uhr Grund 
für Groß und 

Klein 
 
 

10.30 Uhr SW 
für Groß und 

Klein 

Mo, 06. April 
Ostermontag 

09.45 Uhr 
14.00 Uhr Effelter 

11.00 Uhr Neuses 
ökum. Fam.-GoDi 

 

So, 12. April 
Quasimodogeniti 

09.45 Uhr 
11.00 Uhr 

  

Sa, 18. April 
 

 18.00 Uhr Gehülz  

So, 19. April 
Misericordias Do-
mini 

09.45 Uhr 
11.00 Uhr 

 
09.00 Uhr Grund 

10.30 Uhr SW 

Freitag, 24. April 
 

  
 19.00 Uhr Gr. 
Konzert mit And. 

Sa, 25. April    

So, 26. April 
Jubilate 

09.45 Uhr Einfüh-
rung neue Konfis 

11.00 Uhr 
 

09.30 Uhr Gr. 
Kirchweih 100 J. 

= Abendmahl = Posaunenchor = Kirchenkaffee/bring&share 
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Gottesdienstplan 

Burggrub 
Stockheim  

Fischbach 
 

Seibelsdorf 
 

Unter-
rodach 

18.30 Uhr BU 
mit Beichte 

  
19.00 Uhr 
mit Beichte 

09.30 Uhr ST 
mit Beichte 

14.00 Uhr BU 
09.30 Uhr 09.30 Uhr 09.30 Uhr 

20.00 Uhr ST 
Osternacht 

22.00 Uhr 
Osternacht 

  

  05.30 Uhr BU  
Osternacht 

07.00 Uhr BU 
Osterfrühstück 

08.00 Uhr Friedh. 
Auferstehungs. 

09.30 Uhr ST 
OsterfestGoDi 

 09.30 Uhr    09.30 Uhr 

 09.30 Uhr GUN 09.30 Uhr  09.00 Uhr 
10.00 Uhr 

Emmausweg 

09.30 Uhr BU  09.00 Uhr 09.30 Uhr 

18.00 Uhr 
BeichtGoDi 

   

10.00 Uhr ST 
Konfirmation 

 
09.00 Uhr 

 
10.15 Uhr   09.15 Uhr1 

 
 

   

18.00 Uhr BU    

 
 
 

09.00 Uhr  09.30 Uhr 

= Kindergottesdienst & = Band = Chor/Ensemble 
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Gottesdienstplan 

Mai 
Kronach Gehülz / 

Neuses 
Heinersberg 
Nordh. Steinw.  

Sa, 02. Mai  18.00 Uhr Gehülz  

So, 03. Mai 
Kantate 

   09.45 Uhr 
11.00 Uhr 

  

Fr, 08. Mai Nacht der Kirchen in KC + 20 Uhr Taizé-GoDi 

So, 10. Mai 
Rogate  Muttertag 

 09.45 Uhr b&s 
FamilienGoDi 

11.00 Uhr Neuses 
09.00 Uhr Grund 

10.30 Uhr SW 

Do, 14. Mai 
Christi Himmelfah. 
 

10.00 Uhr 
Flugplatz-

gottesdienst 
 

10.00 Uhr 
Flugplatz 

Titschendorf 

So, 17. Mai 
Exaudi 
 

09.45 Uhr 
Jubelkonfirmation 

  

So, 24. Mai 
Pfingstsonntag 

09.45 Uhr 
11.00 Uhr 

08.30 Uhr  
Gehülz 

09.00 Uhr Grund 
10.30 Uhr SW 

Mo, 25. Mai 
Pfingstmontag 

09.45 Uhr 
14.00Uhr Andacht 

Crana Historica 

16.00 Uhr ökum. 
Andacht Kestel 

 

So, 31. Mai 
Trinitatis 

09.45 Uhr 
11.00 Uhr 

  

Juni    

Sa, 06. Juni  18.00 Uhr Gehülz  

So, 07. Juni 
1. So. n. Trinitatis 

09.45 Uhr 
11.00 Uhr 

 
09.00 Uhr Grund 

10.30 Uhr SW 

= Abendmahl = Posaunenchor = Kirchenkaffee/bring&share 

Unterrodach: 
10.00 Uhr Altenheim Wallenfels, freitags 
 Termine: 13.03., 17.04., 22.05. 
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Gottesdienstplan 

Burggrub 
Stockheim  

Fischbach 
 

Seibelsdorf 
 

Unter-
rodach 

    

09.30 Uhr ST 
Jubelkonfirmation 

 09.00 Uhr 19.00 Uhr 

Nacht der Kirchen in Kronach - mit Taizé-Segnungsgottesdienst um 20 Uhr 

09.30 Uhr BU 09.00 Uhr 10.15 Uhr    09.30 Uhr 

  10.00 Uhr ST 
Dekanat Bächlein 

in der Rentei 

10.00 Uhr Kronach Segelflugplatz 
Flugplatzgottesdienst  

09.30 Uhr ST 
Kirchweih 

09.30 Uhr 
Jubelkonfirmation 

 
 
 

  09.15 Uhr1 

09.30 Uhr ST 09.30 Uhr 
 
 

09.30 Uhr 

09.30 Uhr BU 
Schützenfest-GD 

 
 
 

09.30 Uhr  
im Freien  

vor der Kirche 
 

18.00 Uhr ST 10.15 Uhr 09.00 Uhr 09.30 Uhr 

    

    

 
 

 
09.00 Uhr Dorffest 

in Seibelsdorf 
19.00 Uhr 

= Kindergottesdienst & = Band = Chor/Ensemble 

Zu beachten: Änderung bei den Krankenhausgottesdiensten: 
19.15 Uhr  Helios-Frankenwaldklinik, jeden 1. & 3. Samstag im Monat 
Termine: 14.03., 28.03., 18.04., 02.05., 16.05., 30.05., 06.06., 20.06. 




